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A n fra g e 

der Abgeordneten Egg, Weinberger, Dr. Lenzi, Wanda Brunner 

und Genossen 

an den Bundesminister für Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend das Accordino Tirol - Südtirol 

Seit der Assoziierung österreichs mit der EWG wurden die 

Bestimmungen bzw. Kontingente zwischen Italien und österreich 

betreffend das Accordino jeweils mit anderen Schwerpunkten 

auf Grund der praktischen Erfahrungen der letzten Jahre ver­

sehen. 

Trotz ursprünglicher pessimistischer Stimmen hinsichtlich des 

weiteren Bestandes des Accordino hat sich in der Zwischenzeit 

die Zweckmäßigkeit dieses Vertrages bestätigt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Bundesminister 

für Handel, Gewerbe und Industrie daher die 

A n fra g e 

1. Welche Schwerpunktveränderungen sind im Bereich der Er­

füllung des Accordino in den letzten Jahren eingetreten ? 

2. Wie entwickelte sich der Warenaustausch zwischen den 

österreichischen und italienischen Partnern in den 

letzten Jahren ? 

3. Sind für österreichische Textilexporte weitere administrative 

Erleichterungen gegenüber den in Italien besfehenden Import­

erschwernissen vorgesehen o~r in ver~andlun~ ? 
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